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Beispiele, die dir bei der Auswahl der verschiedenen Variationsmöglichkeiten helfen. 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pullover mit Rüsche, Kapuze, lange 
Ärmel  

Pullover mit Rüsche, Halsbündchen, 
lange Puffärmel 

Shirt (Jersey) ohne Rüsche, 
Halsbündchen, kurze Ärmel 

Pullover ohne Rüsche, 
Halsbündchen, lange Puffärmel 

Pullover mit Rüsche, Kapuze, lange 
Ärmel 

Shirt (jersey) mit Rüsche, Kapuze, 
kurze Puffärmel 
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Was du benötigst  
- das ausgedruckte Schnittmuster oder Beamer/Plotter 

- Schere & Kleber 

- Stecknadeln/Stoffklammern 

- evtl. Ösen/Kordel 

- evtl. schmales Gummiband 

- French Terry, Sweat oder ähnliches Material 

- Nähmaschine/Overlock  

 

Stoffverbrauch 
Bei den Angaben handelt es sich um Richtwerte. Der Stoffverbrauch ist unter anderem abhängig von der gewählten 

Ärmellänge, der benötigten Naht- und Saumzugabe, ob du mit oder ohne Kapuze und/oder Rüsche nähst, der 
Stoffbreite und dem Stoffmuster.  

(Angaben: Länge in cm x Breite in cm)  

Für die Crop-Variante benötigst du ca. 5 cm weniger in der Länge als für den „kurzen Pullover“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Größe 80 86 92 98 104 110 116 122 128 134 140 146 152 158 

Mit Rüsche 80xVB 85xVB 90xVB 95xVB 100xVB 105xVB 110xVB 115xVB 120xVB 125xVB 130xVB 135xVB 140xVB 145xVB 

Kurzer 
Pullover 

68xVB 70xVB 72xVB 74xVB 76xVB 78xVB 80xVB 82xVB 84xVB 86xVB 88xVB 90xVB 92xVB 94xVB 
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Ausdruck  
Wähle für die A4 Dateien bei deinen Druckeinstellungen „tatsächliche Größe“ oder „100%“. Außerdem solltest du die 
Einstellung „Hoch- und Querformat automatisch wählen“ nutzen. Auf den Schnittmusterteilen findest du 
Kontrollkästchen. Überprüfe diese, um sicher zu gehen, dass alles korrekt eingestellt ist. 
Klebe anschließend das Schnittmuster zusammen. Entferne hierfür die rechte und untere Klebekante auf jedem Papier. 
Die Seitenzahlen in den Ecken helfen dir dabei, die Blätter in der richtigen Reihenfolge aneinander zu kleben. 

Schneide das Schnittmuster in deiner gewählten Größe aus oder pause es auf entsprechendes Papier ab. Möchtest du 
individuelle Anpassungen am Schnitt vornehmen, so solltest du das spätestens jetzt machen. Danach kannst du mit 
dem Zuschnitt beginnen. 

Alternativ stehen dir A0-Dateien zur Verfügung, die du im Ganzen drucken bzw. drucken lassen kannst. Kontrolliere 
auch hier das Kontrollkästchen.  

Auch eine beamerfreundliche Großdatei mit Ebenen ist im eBook enthalten.  

 

Zuschnitt  
Übertrage das Schnittmuster auf den Stoff oder fixiere das Schnittmuster mit Stecknadeln/Nähgewichten auf dem 
Stoff.  

Es ist oft sinnvoll, mit den Schnittmusterteilen ein wenig rumzuprobieren. Je nachdem, wie man die Schnittteile 
anordnet, kann man oft noch ein bisschen Stoff sparen. Beachte dabei aber stets das Muster und den Fadenlauf des 
Stoffes!  

Sofern du dir die Naht- und Saumzugaben nicht auf deinem Schnittmuster eingezeichnet hast, musst du diese nun bei 
deinem Zuschnitt zugeben. 

Naht- und Saumzugaben sind individuell. Was du an Naht- und Saumzugabe zugibst, musst du auch wieder 
„wegnähen“!  

Wähle deine Saumzugabe nicht zu schmal (mindestens 1,5 cm!), damit sich dein Saum beim Tragen nicht umklappt.  

Wie die Schnittmusterteile zugeschnitten werden, steht direkt auf dem jeweiligen Schnittteil. 

Du bist fertig mit deinem Zuschnitt? Dann kann es nun an die Nähmaschine gehen!  
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